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DAVID HUME 979

Möglichkeit sollte im Sinne einer
verstärkten mikroökonomischen Fundierung

der Ökonomie vermehrt genutzt
werden-1.

Als Lehre des Humeschen
Gedankengutes sollten Ökonomen sich vor
Augen halten, dass ihre Wissenschaft
keine gemäss Gewohnheit und Praxis
klar vorhersehbare Ereignisse
prognostizieren kann, wie dies etwa in Bereichen

der Physik möglich ist. Sie kann
höchstens mit einer den Umständen
entsprechenden Wahrscheinlichkeit einen
Teil aller ökonomischen Verhaltensprozesse

erklären. Wirtschaftliche
Erklärungen mögen die Ursache-Wirkungs-
Zusammenhänge bis zu einem gewissen
Grad transparenter machen, eine
Garantie für das Eintreten gewisser Ereignisse

bei der wirtschaftspolitischen
Beratung kann allerdings nicht gegeben

werden, da die ökonomischen «Gesetze»

eben keine Gesetze im eigentlichen
Sinn des Wortes sind, was in der
Öffentlichkeit gegenüber verabsolutierenden
Aussagen sogenannter «Wirtschaftsexperten»

oft zu wenig beachtet wird.
Sven Bradke

Dargestellt anhand von Humes Hauptwerk

«An Enquiry Concerning Human
Understanding» (1748); zitierte deutsche
Fassung: David Hume: Eine Untersuchung über
den menschlichen Verstand. Reclam. Stuttgart

1967. - 2Hume (1739). A Treatise of
Human Nature (Ein Traktat über die
menschliche Natur). Übersetzung von Lipps.
in 2 Bänden. Hamburg 1978. S. 256 -

3

Untersuchung über den menschlichen Verstand.
S. 78 ff. - 4

Begrüssenswerl sind beispielsweise

Bestrebungen, das Verhallen der Haushalte

durch eine Synthese psychologischer
und ökonomischer Ansätze zu erklären.
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Die Verantwortung für die Umwelt
ist grenzüberschreitend - wir sind es auch
Als Chemieunternehmen, das in über 60
Ländern tätig ist und weltweit rund 90 000
Mitarbeiter beschäftigt, haben wir eine grosse
Verantwortung. Die Verantwortung nämlich,
alles in unseren Kräften Stehende dafür zu tun
- oder eben vieles nicht zu tun -, dass die
Umwelt lebenswert bleibt.
Deshalb sind Sicherheit und Umweltschutz
seit Anfang der 70er Jahre fester Bestandteil
unserer weltweit gültigen Unternehmenspolitik

und haben eine ebenso grosse Bedeutung
wie die traditionellen Schwerpunkte Forschung,
Produktion und Verkauf.
Ciba-Geigy erforscht und entwickelt Spezialitäten

für viele verschiedene Bereiche:
Farbstoffe und Chemikalien - Heilmittel -
Produkte für die Landwirtschaft - Kunststoffe -
Additive - Pigmente - Elektronische Systeme -
Kontaktlinsen und Linsenpflegemittel.
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